
Nicor
Gebrauchsanweisung

Zweckbestimmung
Dentale Legierungen und Metalle dienen der Herstellung von festsitzendem, heraus-
nehmbarem oder kombiniertem Zahnersatz.

Indikation
Zur Herstellung von Kronen und Brücken für die Keramikverblendung.

Modellation
Die Modellation erfolgt mit rückstandslos verbrennbaren Modellierwachsen unter Be-
rücksichtigung der zahntechnischen Regeln. Für die spätere Keramikverblendung auf
anatomisch reduzierte Gerüstformen achten. Die Wandstärke der Wachsmodellation
sollte 0,4 mm nicht unterschreiten, um ein sicheres Ausfließen der Schmelze zu ge-
währleisten. Bei Brückengliedern auf ausreichenden Verbinderquerschnitt (mind. 6-9 mm2)
achten. Scharfe Kanten und Unterschnitte sollten vermieden werden.

Anstiften
Bei Brücken wird das Anstiften mit Gussbalken empfohlen. Der Gusskanal quer sollte
Ø 4-5 mm betragen, der Gusskanal zur Restauration Ø 3 mm. Einzelkronen werden
direkt mit Wachsdraht Ø 4 mm mit einer Länge von 15-20 mm angestiftet. Immer an
massiven Bereichen anstiften (z. B. palatinal) und das Hitzezentrum der Muffel meiden.

Schmelzen und Gießen
Nicor wird im Keramikschmelztiegel aufgeschmolzen. Keine Graphittiegel und kein
Flussmittel verwenden! Legierung nicht überhitzen. Das mehrmalige Vergießen von
Gusskegeln wird nicht empfohlen. Die chemischen und physikalischen Eigenschaften
der Legierung können nur für Neumaterial garantiert werden. Aufschmelzung der
Legierung mit offener Flamme (Azetylen / Sauerstoff) in der Schleudergussanlage und
induktive Aufschmelzung im Vakuum-Druckgussgerät: Sobald die Legierungszylinder
aufgeschmolzen und der Glutschatten verschwunden ist, wird der Gießprozess gestartet.
Die Vorwärmtemperatur der Muffel liegt bei ca. 850-900 °C. Maximale Gießtemperatur
1450 °C.

Ausbetten und Abstrahlen
Nach dem Guss die Muffel an der Luft bis auf Zimmertemperatur (ca. 20 °C) abkühlen
lassen, nicht im Wasserbad abschrecken. Abgekühlte Muffel wässern, um die Staub-
bildung zu minimieren, mit Aluminiumoxid 110 µm oder größere Körnung mit 3-4 Bar
abstrahlen. Anschließend Nicor mit dem Dampfstrahler reinigen.

Löten / Laserschweißen
Für Lötungen werden handelsübliche Nickelbasis-Lote empfohlen. Nicor niemals mit
Gold-, Kobalt- oder Palladium-Lot löten. Optimal eignet sich Nicor auch für das Laser-
schweißen (Handelsüblicher Nickelbasis Laserdraht).

Vorbereiten der Oberfläche für die Keramikverblendung
Die Gerüste werden mit den üblichen Hartmetallfräsern ausgearbeitet und gleichmäßig
überschliffen; auf weiche Übergänge achten; Materialüberlappungen vermeiden. Bitte
stets die gleichen rotierenden Instrumente für eine Legierung verwenden, um Verun-
reinigungen zu vermeiden. Die Mindeststärke der ausgearbeiteten Käppchen sollte
0,3 mm nicht unterschreiten. Es wird empfohlen, die Gerüste mit mind. 110 µm Alu-
miniumoxid bei 3,5 Bar abzustrahlen und zu reinigen (abdampfen). Der Oxidbrand ist
nicht zwingend, optional 5 min bei 980 ºC unter Vakuum (Reinigungsbrand). Das Gerüst
ist mit 110 µm Aluminiumoxid bei 3,5 Bar abzustrahlen, um die vorliegende Oxidschicht
gründlich zu entfernen. Anschließend das Gerüst mit dem Dampfstrahler reinigen.
Bei der Verwendung eines Keramik-Bonders, bitte die Verfahrensschritte des jeweiligen
Herstellers beachten.

Handhabungsbedingungen / Sicherheitshinweise
Metallstaub ist gesundheitsschädlich. Beim Ausarbeiten und Sandstrahlen
Absaugung und Atemschutzmaske mit Filter FFP3 – DIN EN 149 benutzen.
Enthält Nickel! Kann allergische Reaktionen hervorrufen. Sicherheitsdatenblatt auf
Anfrage erhältlich. Verarbeitung nur durch professionelle Anwender!

Gegenanzeigen und Nebenwirkungen
Bei Beachtung vorliegender Gebrauchsanweisung sind Unverträglichkeiten bei NiCr–
Legierungen äußerst selten. Bei einer nachgewiesenen Allergie gegen einen Bestandteil
dieser Legierung, ist diese aus Sicherheitsgründen nicht zu verwenden. In Ausnahme-
fällen werden elektrochemisch bedingte, örtliche Irritationen beschrieben. Bei der Ver-
wendung unterschiedlicher Legierungsgruppen im Patientenmund können galvanische
Effekte auftreten. Bitte informieren Sie Ihren Zahnarzt hinsichtlich der Gegenanzeigen
und Nebenwirkungen. Alle im Zusammenhang mit dem Produkt auftretenden, schwer-
wiegenden Vorfälle, müssen dem Hersteller und der zuständigen Behörde im jeweiligen
Land gemeldet werden.

Desinfektion des Zahnersatzes vor dem Einsetzen
Werkstücke aus dem zahntechnischen Labor müssen vor dem Einsetzen in die Patienten-
mundhöhle einer Eintauch- oder Sprühdesinfektion unterzogen und anschließend unter
fließendem Wasser abgespült werden.

Einmalgebrauch
Die chemischen und physikalischen Eigenschaften können nur mit neuem Material
garantiert werden.

Entsorgungshinweis
Zur Entsorgung bitte Sicherheitsdatenblätter oder nationale Vorschriften beachten.
Reste und Stäube von Nicor bitte umweltgerecht entsorgen. Schleifstäube dürfen nicht
in Grundwasser, Gewässer oder Kanalisation gelangen. Zum Recyceln Abfallbörsen
ansprechen.

Lagerungsbedingungen
Temperatur, Feuchtigkeit oder Umgebungslicht haben keine Auswirkungen auf die
Produkteigenschaften.

Menge
Siehe Etikett der Verpackung.

Abmessung
Ø 8 mm x 15 mm

Chemische Zusammensetzung (Typische Werte)

Typische technische Daten (Im vergossenen Zustand)
Dehngrenze 0,2% 340 MPa
Bruchdehnung 26,5%
Zugfestigkeit 550 MPa
Elastizitätsmodul 178 GPa
Dichte 8,43 g/cm3

Korrosionsbeständigkeit < 200 µg/cm2

Anlaufbeständigkeit ja
Härte 185 HV 10/30
WAK (25-500 °C) ~ 14,1 x 10-6 K-1

Schmelzbereich (Solidus / Liquidus) 1300 °C/1360 °C
Max. Brenntemperatur ~ 980 °C

Angewandte Normen:
DIN EN ISO 22674

Die Informationen und Empfehlungen beruhen auf dem heute bekannten Stand der
Wissenschaft und Technik und sind nach unserem Kenntnisstand und unseren Erfah-
rungen zum gegenwärtigen Zeitpunkt als korrekt anzusehen. Die vorliegende Version er-
setzt alle früheren Versionen.

Ni % Cr % Mo % Si % Sonstige %

61,4 25,9 11 1,5 < 0,1
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Sofern Sie den Inhalt dieser Gebrauchsanweisung
nicht vollständig verstehen, wenden Sie sich bitte
vor der Anwendung des Produktes an unseren
Kundenservice.
Als Hersteller dieses Medizinprodukts informieren
wir unsere Anwender und Patienten darüber, dass
alle im Zusammenhang mit dem Medizinprodukt
aufgetretenen, schwerwiegenden Vorfälle uns als
Hersteller und der zuständigen Behörde des Mit-
gliedstaats, in dem der Anwender und/oder der
Patient niedergelassen ist, zu melden sind.

Wanneer u de inhoud van deze gebruiksaanwijzing
niet helemaal begrijpt, wendt u zich dan voordat u
het product gaat gebruiken tot onze klantenservice.
Als fabrikant van dit medisch product brengen we
onze gebruikers en patiënten graag op de hoogte
ervan dat alle in verband met het medisch product
opgetreden, ernstige voorvallen aan ons als
fabrikant en aan de verantwoordelijke instantie van
de lidstaat waarin de gebruiker en/of de patiënt
woonachtig is, moeten worden gemeld.

Se não compreender bem o conteúdo destas in-
struções de utilização, contacte o nosso serviço de
assistência ao cliente, antes de usar o produto.
Como fabricante deste dispositivo médico, infor-
mamos os nossos utilizadores e pacientes que
todos os incidentes graves que ocorram em ligação
com o dispositivo médico devem ser-nos comuni-
cadas como fabricante, bem como às autoridades
competentes do Estado-Membro em que reside o
utilizador e/ou o paciente.

Si tiene alguna duda en relación con estas in-
strucciones de uso, consulte a nuestro servicio al
cliente antes de utilizar el producto.
Como fabricante de este producto sanitario, infor-
mamos a nuestros usuarios y pacientes que deben
comunicar todos los incidentes graves relaciona-
dos con el producto sanitario tanto a nosotros,
como fabricante, como a las autoridades respons-
ables del Estado miembro en el que el usuario y/o
paciente está establecido.

W przypadku niezrozumienia treści niniejszej in-
strukcji obsługi w całości prosimy o skontaktowanie
się z naszym biurem obsługi klienta przed użyciem
produktu.
Jako producent tego wyrobu medycznego infor-
mujemy użytkowników i pacjentów, że wszystkie
poważne przypadki, mające miejsce przy użyciu
naszego produktu, należy zgłosić do nas jako do
producenta oraz do kompetentnych organów kra-
ju członkowskiego, w którym mieszka użytkownik/
pacjent.

Mikäli et täysin ymmärrä tämän käyttöohjeen
sisältöä, ota ennen tuotteen käyttöä yhteyttä asia-
kaspalveluumme.
Tämän lääkinnällisen tuotteen valmistajana tiedo-
tamme käyttäjiämme ja potilaitamme, että kaikista
lääkinnällisen tuotteen käytön yhteydessä esiin-
tyvistä vakavista tapauksista on ilmoitettava meille
ja sen jäsenvaltion toimivaltaiselle viranomaiselle,
jossa käyttäjä ja/tai potilas toimii.

Om ni inte förstår innehållet i bruksanvisningen
fullständigt, ber vi er kontakta vår kundservice innan
ni använder produkten.
Som tillverkare av denna läkemedelsprodukt vill vi
informera våra användare och patienter om att
eventuella allvarliga tilldragelser som inträffar i sam-
band med läkemedelsprodukten måste rappor-
teras till oss som tillverkare och till relevanta myn-
digheter i den medlemsstat som användaren och/
eller patienten befinner sig.

Pokud dobře nerozumíte obsahu návodu k použití,
obraťte se prosím před použitím produktu na náš
zákaznický servis.
Jako výrobce tohoto lékařského produktu infor-
mujeme naše uživatele a pacienty o tom, že všechny
závažné události, které se vyskytnou v souvislosti
s tímto lékařským produktem, se musí nahlásit
nám jako výrobci a příslušnému úřadu členského
státu, ve kterém má uživatel a/nebo pacient své
bydliště.

Ak dobre nerozumiete obsahu návodu na použitie,
obráťte sa prosím pred použitím produktu na náš
zákaznícky servis.
Ako výrobca tohto medicínskeho produktu infor-
mujeme našich používateľov a pacientov o tom, že
je potrebné ohlásiť nám, ako výrobcovi a kompe-
tentnému úradu členského štátu, v ktorom má
používateľ a/alebo pacient bydlisko, všetky závažné
prípady vyskytujúce sa v súvislosti s medicínskym
produktom.

0297

Aufbrennfähige Nichtedelmetall-Dental-
Gusslegierung auf Nickel-basis, Typ 3

NPM – Nickel-based dental alloy for 
casting, type 3

Alliage dentaire non précieux à base de
nickel, type 3

If there is anything in this instruction for use that
you do not understand, please contact our custo-
mer service department before using the product.
As the manufacturer of this medical device, we in-
form our users and patients that all serious events
occurring in connection with it must be reported to
us (the manufacturers) as well as the relevant aut-
horities in the Member State where the user and/or
patient is resident.

EÀν δεν κατανïεÝτε πλÜρως τï περιεøÞµενï
τïυ παρÞντïς εγøειριδÝïυ, πριν øρησιµïπïιÜ-
σετε τï πρïϊÞν απευΘυνΘεÝτε στην υτηρεσÝα
εêυπηρÛτησης πελατñν της εταιρÝας µας.
Ως κατασκευαστÜς τïυ ιατρïτεøνïλïγικïà
πρïϊÞντïς ενηµερñνïυµε τïυς øρÜστες και
τïυς ασθενεÝς πως Þλα τα σïâαρÀ περιστ-
ατικÀ πïυ παρïυσιÀúïνται σε σøÛση µε τï
ιατρïτεøνïλïγικÞ πρïϊÞν πρÛπει να αναæÛ-
ρïνται σε εµÀς ως κατασκευαστÜ και στις
αρµÞδιες αρøÛς τïυ κρÀτïυς µÛλïυς στï ïπïÝï
ï øρÜστης Ü/και ï ασθενÜς Ûøει εγκατασταθεÝ.

Si vous ne comprenez pas le mode d’emploi dans
son intégralité, veuillez vous adresser à notre
service client avant d’utiliser le produit.
En tant que fabricant de ce produit médical, nous
informons nos utilisateurs et patients que tous les
incidents graves liés à ce produit médical doivent
nous être signalés en tant que fabricant et à
l’autorité compétente de l’État membre dans
lequel l’utilisateur et/ou le patient est domicilié.

Hvis de ikke helt forstår indholdet af denne brugs-
anvisning, bedes De henvende Dem til vores
kundeservice, inden De tager produktet i brug.
Som producent af dette medicinprodukt informerer
vi hermed vores brugere og patienter om, at samt-
lige alvorlige utilsigtede hændelser opstået i for-
bindelse med brugen af dette medicinprodukt skal
indberettes til producenten og den ansvarlige
tilsynsførende myndighed i det medlemsland, hvor
brugeren og/eller patienten har bopæl.

Jei Jūs šios vartojimo instrukcijos turinį ne visiškai
suprantate, prašom prieš panaudojant produktą
kreiptis į klientų aptarnavimo skyrių.
Mes, šio medicininio gaminio gamintojas, infor-
muojame savo naudotojus ir pacientus, kad apie
visus dėl medicininio gaminio atsiradusius
reikšmingus incidentus privalote pranešti mums,
t. y. gamintojui ir atsakingai valstybės narės, kurio-
je naudotojas ir (arba) pacientas gyvena, instituci-
jai.

Če navodila za uporabo niste popolnoma razumeli,
vas prosimo, da se še pred uporabo izdelka pos-
vetujete z našo servisno službo.
Kot proizvajalec tega medicinskega izdelka ob-
veščamo naše uporabnike in paciente o tem, da je
treba vse resne dogodke, povezane z medicinskim
izdelkom sporočiti nam, kot proizvajalcu, in pristo-
jnemu organu države članice, v kateri ima uporabnik
in/ali pacient svoj sedež/bivališče.

Amennyiben e használati utasítás tartalmát nem érti
teljesen, akkor a termék használata előtt kérjük,
forduljon ügyfélszolgálatunkhoz.
Mint a jelen orvostechnikai eszköz a gyártója, tájé-
koztatjuk felhasználóinkat és betegeinket arról, hogy
az orvostechnikai eszköz használatával kapcsola-
tosan bekövetkezett valamennyi súlyos eseményt
felénk, mint a gyártó, és a felhasználó és/vagy a
beteg lakóhelye szerinti tagállam illetékes hatósága
felé jelezni kell.

Qualora non abbiate compreso perfettamente
il contenuto delle presenti istruzioni per l’uso,
Vi preghiamo di rivolger Vi al nostro servizio di
assistenza clienti prima di utilizzare il prodotto.
In qualità di fabbricanti di questo prodotto per uso
medico informiamo gli utilizzatori e i pazienti che
tutti gli episodi gravi verificatisi in relazione al pro-
dotto per uso medico devono essere comunicati
a noi come fabbricante e all’autorità competente
dello stato membro in cui ha sede l’utilizzatore e/o
il paziente.

ÄÍÓ ÌÂ ‡Á·Ë‡ÚÂ Ì‡Ô˙ÎÌÓ Ò˙‰˙Ê‡ÌËÂÚÓ
Ì‡ Ú‡ÁË ËÌÒÚÛÍˆËfl Á‡ ÛÔÓÚÂ·‡, ÏÓÎfl ÔÂ‰Ë
ÔËÎÓÊÂÌËÂ Ì‡ ÔÓ‰ÛÍÚ‡ ÒÂ Ó·˙ÌÂÚÂ Í˙Ï
Ì‡¯Ëfl ÓÚ‰ÂÎ Á‡ Ó·ÒÎÛÊ‚‡ÌÂ Ì‡ ÍÎËÂÌÚË.
ä‡ÚÓ ÔÓËÁ‚Ó‰ËÚÂÎ Ì‡ ÚÓÁË ÏÂ‰ËˆËÌÒÍË
ÔÓ‰ÛÍÚ ËÌÙÓÏË‡ÏÂ Ì‡¯ËÚÂ ÔÓÚÂ·Ë-
ÚÂÎË Ë Ô‡ˆËÂÌÚË, ̃ Â ‚ÒË˜ÍË ‚˙ÁÌËÍÌ‡ÎË ‚˙‚
‚˙ÁÍ‡ Ò ÏÂ‰ËˆËÌÒÍËfl ÔÓ‰ÛÍÚ, ÒÂËÓÁÌË
ËÌˆË‰ÂÌÚË Úfl·‚‡ ‰‡ ·˙‰‡Ú Ò˙Ó·˘‡‚‡ÌË
Ì‡ Ì‡Ò Í‡ÚÓ ÔÓËÁ‚Ó‰ËÚÂÎ Ë Ì‡ Ò˙ÓÚ‚ÂÚÌËfl
ÓÚ„Ó‚ÓÂÌ Ó„‡Ì Ì‡ ÒÚ‡Ì‡Ú‡ ˜ÎÂÌÍ‡, ‚
ÍÓflÚÓ Â ÛÒÚ‡ÌÓ‚ÂÌ ÔÓÚÂ·ËÚÂÎflÚ Ë/ËÎË
Ô‡ˆËÂÌÚ˙Ú.

Kui te ei saa selle kasutusjuhendi sisust täielikult
aru, siis palun pöörduge enne toote kasutamist
meie klienditeeninduse poole.
Selle meditsiiniseadme tootjana teatame oma
kasutajatele ja patsientidele, et kõigist selle medit-
siiniseadmega seotud tõsistest ohujuhtumitest
tuleb teatada meile kui tootjale ning kasutaja ja/või
patsiendi asukohajärgse liikmesriigi pädevale
asutusele.

Ako sadržaj ovih Uputa za uporabu niste razumjeli
u potpunosti, molimo Vas da se prije korištenja
proizvoda obratite našoj Službi za korisnike.
Kao proizvod-ač ovog medicinskog proizvoda oba-
vještavamo svoje korisnike i pacijente da se svaki
oblik štetnog dogad-aja povezan s medicinskim
proizvodom mora prijaviti nama kao proizvod-aču
kao i nadležnom tijelu države članice (EU) u kojoj
korisnik ima poslovni nastan odnosno pacijent ima
prijavljeni boravak.

ÖÒÎË ‚˚ ÌÂ ÔÓÎÌÓÒÚ¸˛ ÔÓÌËÏ‡ÂÚÂ ÒÓ‰Â-
Ê‡ÌËÂ ˝ÚÓ„Ó ÛÍÓ‚Ó‰ÒÚ‚‡, ÔÂÂ‰ ËÒÔÓ-
Î¸ÁÓ‚‡-ÌËÂÏ ÔÓ‰ÛÍÚ‡ Ó·‡ÚËÚÂÒ¸ ‚ Ì‡¯Û
ÒÎÛÊ·Û ÔÓ‰‰ÂÊÍË.
ä‡Í ÔÓËÁ‚Ó‰ËÚÂÎ¸ ˝ÚÓ„Ó ÏÂ‰ËˆËÌÒÍÓ„Ó
ËÁ‰ÂÎËfl Ï˚ ‰Ó‚Ó‰ËÏ ‰Ó Ò‚Â‰ÂÌËfl Ì‡¯Ëı
ÔÓÎ¸ÁÓ‚‡ÚÂÎÂÈ Ë Ô‡ˆËÂÌÚÓ‚, ̃ ÚÓ Ó·Ó ‚ÒÂı
ÒÂ¸ÂÁÌ˚ı ÔÓËÒ¯ÂÒÚ‚Ëflı, ‚ÓÁÌËÍ¯Ëı ‚
Ò‚flÁË Ò ÏÂ‰ËˆËÌÒÍËÏ ËÁ‰ÂÎËÂÏ, ÌÂÓ·ıÓ-
‰ËÏÓ ÒÓÓ·˘‡Ú¸ Ì‡Ï Í‡Í ÔÓËÁ‚Ó‰ËÚÂÎ˛,
‡ Ú‡ÍÊÂ ÍÓÏÔÂÚÂÌÚÌÓÏÛ Ó„‡ÌÛ „ÓÒÛ‰‡-
ÒÚ‚Ó-˜ÎÂÌ‡, ‚ ÍÓÚÓÓÏ Á‡Â„ËÒÚËÓ‚‡ÌÓ
ÔÓÒÚÓflÌÌÓÂ ÏÂÒÚÓÔÂ·˚‚‡ÌËÂ ÔÓÎ¸ÁÓ-
‚‡ÚÂÎfl Ë/ËÎË Ô‡ˆËÂÌÚ‡.

 



Instruction for use

Intended use
Dental alloys and metals are used for the fabrication of fixed, removable or combined
dental restorations. 

Indication
For the production of crowns and bridges for the ceramic veneering.

Modelation
The modelation should be done with wax that fire without leaving residues under
consideration of the standard rules of designs for dental technicians. The frame has to
be designed in an anatomical reduced form. The wall thickness should be at a minimum
of 0.4 mm to secure the flow out of the melt. Consider a sufficient connector (6-9 mm2).
Avoid sharp edges and undercuts.

Sprue design
We recommend the design of the sprue with a bar. The horizontal sprue should have
Ø 4-5 mm, the sprue to the restoration should have Ø 3 mm. Single crowns should be
directly connected with a sprue of Ø 4 mm with a length of 15-20 mm. Connect the sprue
on massive areas e. g. palatinal and avoid the center of the muffle.

Melting and casting
Nicor should be melted in a ceramic crucible. Please do not use graphite crucibles and
no flux! Avoid the overheating of the melt. Prevent multiple casts of melt bottoms. The
chemical and mechanical properties can only be guaranteed for new material. Melting
with open flame (acetylene / oxygen) and inductive melting: Once the cylinders are
melted and the cast shadow falls across the molten metal, before the oxide skin begins
to split, start the casting. The preheating temperature of the muffle is approx. 850-900 °C
(1,562-1,652 °F). Maximum temperature for casting: 1450 °C.

Devesting and cleaning
Let the muffle cool down to room temperature (approx. 20 °C), do not quench with
water. Put the cooled muffle into water to avoid dust generation during the devesting.
Sandblast the surface with 110 µm of aluminium oxide with 3-4 bar, then clean with a
steam cleaner.

Soldering / Laser welding
We recommend commercially available nickel based solders. Nicor parts should not be
soldered with gold or palladium solder. Nicor is also ideally suitable for laser-welding
(commercially nickel based laser wire).

Preparation before ceramic veneering
The frameworks can be elaborated with standard carbide cutters, look for smooth
transitions and avoid overlapping material. Please use the same cutter for one alloy to
avoid contamination. The minimum thickness of the prepared coping should not be less
than 0.3 mm. It´s recommended to sandblast the frames with minimum 110 µm of alu-
minium oxide with 3-4 bar and clean with steam cleaner. Oxide firing is not mandatory
but can be done as an option for 5 minutes at 980 °C with vacuum (cleaning firing). The
frame needs to be sandblasted with aluminium oxide 110 µm and 3-4 bar to remove the
present oxide layer thoroughly. In the end the cleaning by steam cleaner is mandatory.
If you use a ceramic bonder please consider the instruction for use of the manufacturer.

Handling conditions / Safety
Metal dust is harmful to health. Use when grinding and sandblasting dust extraction
and respirator with filter FFP3 – DIN EN 149.
This product contains Nickel! May produce an allergic reaction. Safety data sheet
available on request. Only for professional user!

Contraindications and side effects
If the instructions are observed during the production processes, incompatibilities with
NiCr alloys are extremely rare. In case of a proven allergy against an ingredient of this
alloy, the alloy must not be used for safety reasons. In exceptional cases, electrochem-
ically induced, local irritations have been reported. When different alloy groups are used,
galvanic effects might occur. Please inform your dentist regarding the contra-indications
and side effects. Any serious incident that involve the product must be reported to the
manufacturer and the competent authority in the accorded country.

Disinfection of dental restorations before insertion
Workpieces from the dental laboratory must be subjected to immersion or spray
disinfection and then rinsed under running water before being inserted into the patient’s
mouth.

Single-use
The chemical and mechanical properties can only be guaranteed for new material.

Disposal Instructions
Consult the material safety data sheets or national regulations for disposal. Dispose of
Nicor residues and dust in an environmentally friendly manner. Grinding dust must not
enter groundwater, water bodies or sewers. Address waste exchanges for recycling.

Storage conditions
Temperature, humidity or light has no effect on the product properties.

Quantity
Please consider the label on the package.

Dimension
Ø 8 mm x 15 mm

Chemical composition (typical values)

Typical technical data (After casting)
Yield strength 0.2% 340 MPa
Elongation 26.5%
Tensile strength 550 MPa
E-module 178 GPa
Density 8.43 g/cm3

Corrosion resistance < 200 µg/cm2

Tarnish resistance yes
Hardness 185 HV 10/30
CTE (25-500 °C) ~ 14.1 x 10-6 K-1

Melting range (Solidus / Liquidus) 1300 °C/1360 °C

Applied Norm:
DIN EN ISO 22674

Our information and recommendation are based on the state of the art in science and
technology and has to be considered correct to the best of our knowledge and experi-
ence on this day. The above version shall replace any previous versions.

Ni % Cr % Mo % Si % Others %

61.4 25.9 11 1.5 < 0.1

Mode d’emploi

Destination
Les alliages et métaux dentaires sont utilisés pour la fabrication de prothéses dentaires
fixes, amovibles ou combinées.

Indication
Pour la fabrication de couronnes et de ponts pour le placage céramique.

Modélisation
La réalisation de la maquette s’effectue, dans le respect des règles de médecine
dentaire, à l’aide de cires à modeler combustibles brûlant sans résidu. Tenir compte
des formes d’armatures réduites anatomiquement pour le recouvrement ultérieur par
céramique. Pour garantir un écoulement sûr des alliages fondus, l’épaisseur des parois
de la maquette en cire ne doit pas être inférieure à 0,4 mm. Pour les éléments de
bridge, s’assurer que la section des connecteurs est suffisante (6-9 mm2 au minimum).
Éviter les bords tranchants et les contre-dépouilles.

Mise en place des tiges de coulée
Pour les bridges, il est recommandé d’utiliser des barreaux de coulée. La tige de coulée
transversale doit avoir un diamètre de 4 à 5 mm, la tige de coulée de restauration, elle,
de 3 mm. Les couronnes séparées sont à ancrer directement par fil de cire de 4 mm de
diamètre et de 15 à 20 mm de longueur. Mettre toujours les tiges de coulée dans des
zones épaisses (par ex. palatines) et éviter le centre de chaleur du cylindre.

Fusion et coulée
Nicor doit être coulé dans un creuset en céramique. Ne pas utiliser des creusets en
graphite! Ne pas surchauffer l’alliage. Il est déconseillé de recouler plusieurs fois des
masselottes de coulée. Nous ne pouvons garantir les propriétés chimiques et physiques
de cet alliage que pour des matériaux neufs. Mise en fusion de l’alliage à flamme ouverte
(acétyles / oxygène) dans l’appareil de coulée par centrifugation et fonte par induction
dans un appareil de coulée sous pression et sous vide: démarrer le processus de coulée
dès que le cylindre d’alliage est fondu et que l’incandescence a disparu. La température
de préchauffage du moule de coulée est d’environ 850 à 900 °C. Température de
coulée maximale: 1450 °C.

Démoulage et sablage
Après la coulée, laisser refroidir le cylindre à l’air jusqu’à ce qu’il atteigne la température
ambiante (environ 20 °C), ne pas le faire refroidir par immersion en bain d’eau! Mouiller
le cylindre refroidi pour minimiser la formation de poussière, et sabler sous pression de
3 à 4 bars à l’oxyde d’aluminium de granulométrie 110 µm ou plus. Ensuite, nettoyer le
Nicor par jet de vapeur.

Soudage / Soudage par laser
Nous recommandons pour les joints brasés un apport à base de nickel. Ne pas braser
les pièces Nicor avec un apport en or ou palladium. Nicor est aussi parfaitement adapté
au soudage par laser (fil de laser à base de nickel commerciale).

Préparation de la surface pour le recouvrement céramique
Au besoin, les armatures peuvent être mises au point à l’aide de fraiseuses conven-
tionnelles pour métaux durs, en veillant bien à obtenir des jonctions douces et à éviter
les chevauchements de matériaux. Utiliser toujours les mêmes instruments rotatifs pour
un même alliage afin d’éviter les impuretés. L’épaisseur minimum des capuchons usinés
ne doit pas être inférieure à 0,3 mm. Il est recommandé de sabler les armatures à l’oxyde
d’aluminium de granulométrie 110 µm au minimum, à une pression de 3 à 4 bars et
de les nettoyer (jet de vapour). La cuisson en oxydation n’est pas obligatoire, elle peut
cependant être effectuée, en option, sous vide et pendant 5 minutes à une température
de 980 °C (cuisson de nettoyage). Pour enlever soigneusement la couche d’oxydation
présente, sabler l’armature à l’oxyde d’aluminium de granulométrie 110 µm sous
pression de 3 à 4 bars. Nettoyer ensuite l’armature au jet de vapeur. Lorsqu’un adhésif
pour céramique est utilisé, veuillez respecter les instructions de procédé fournies par
les différents fabricants.

Conditions de manipulation / Remarques de sécurité
Les poussières métalliques sont nocives pour la santé. Par conséquent, utiliser
un appareil de protection respiratoire ainsi qu'une aspiration lors de l'ajustement
occlusal et du sablage! Recommandation filtre FFP3 – DIN EN 149.
Contient du nickel! Peut produire une réaction allergique. Fiche de données de
sécurité disponible sur demande. Pour les professionnels!

Contre-indications et effets secondaires
Si les instructions sont observées durant les processus de production, des incompati-
bilités avec les alliages dentaires non précieux (à base de nickel) sont extrêmement
rares. Dans le cas d'une allergie prouvée contre un ingrédient de cet alliage, l'alliage
ne doit pas être utilisé pour des raisons de sécurité. Dans des cas exceptionnels,
par voie électrochimique, irritations locales ont été signalés. Lorsque différents groupes
d'alliages sont utilisés, les effets galvaniques peuvent se produire. Nous vous prions
d´informer votre dentiste au sujet des contre-indications et les effets secondaires.
Tout incident grave impliquant le produit doit être signalé au fabricant et à l'autorité
compétente du pays concerné.

Désinfection des restaurations dentaires avant leur insertion
Les pièces provenant du laboratoire dentaire doivent être soumises à une désinfection
par immersion ou par pulvérisation, puis rincées à l’eau courante avant d’être insérées
dans la bouche du patient.

Usage unique
Les propriétés chimiques et physiques ne peuvent être garanties qu'avec de nouveaux
matériaux.

Instructions pour l'élimination
Consultez les fiches de données de sécurité des produits ou réglementations nationales
de traitement. Éliminer les résidus et la poussière de Nicor d'une manière respectueuse
de l'environnement. La poussière de meulage ne doit pas pénétrer dans les eaux
souterraines, les plans d'eau ou les égouts. Contacter les bourses de déchets pour le
recyclage.

Stockage
La température, l’humidité ou la lumière ambiante n’ont aucun effet sur les caractéris-
tiques du produit.

Quantité
Voir l’étiquette sur l’emballage.

Dimensions
Ø 8 mm x 15 mm

Composition chimique (les valeurs typiques)

Les valeurs typiques (À l’état coulé)
Limite élastique 0,2% 340 MPa
Allongement à la rupture 26,5%
Résistance à la traction 550 MPa
Module d'élasticité 178 GPa
Densité 8,43 g/cm3

Résistance à la corrosion < 200 µg/cm2

Ternir la résistance oui
Dureté 185 HV 10/30
CDT (25-500 °C) ~ 14,1 x 10-6 K-1

Point de fusion (Solidus / Liquidus) 1300 °C/1360 °C
Température de cuisson maximale ~ 980 °C

Norme Appliquee:
DIN EN ISO 22674

Les informations et recommandations ci-dessus sont fondées sur l'état actuel de la
science et de la technique, et sont considérées comme correctes selon l'état de nos
connaissances et selon nos expériences à l'heure actuelle. La présente version remplace
l'intégralité des informations fournies à une date antérieure.

Ni % Cr % Mo % Si % Autres %

61,4 25,9 11 1,5 < 0,1


